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und

L(f) =supvf(y),
yeE

f heisst rektifizierbar, wenn L(f) < oo ist

Lemma Jede Menge Q C R, die sich als Bild einer rektifizierbaren Abbildung
von I in R darstellen lasst rektifizierbare Teilmenge von R), ist total beschrankt

Beweis Ist Q nicht total beschrankt, so gibt es em r0 > 0 mit der folgenden
Eigenschaft Zu jeder natürlichen Zahl m gibt es Punkte qlt q2, qm e Q mit

tn

4j $ U B^> 'o) (1 < 7 < m)
t__i

d h es ist ^(<^, ^) > r0 fur ^ 4= 7 Dabei ist _5(g, r) die abgeschlossene Kugel mit dem
Mittelpunkt qE R und dem Radius r > 0 Fur jede Abbildung f I -> R mit/(/)
ist somit vf unbeschrankt und daher L(f) 00 (^ kann daher nicht rektifizierbare
Teilmenge von R sein qed

Anmerkung Dieses Lemma verallgemeinert Lemma 2 m [2] und beantwortet
zugleich eme dort noch offen gebliebene Frage im positiven Sinn

Zum Abschluss formulieren wir das folgende

Problem Man charakterisiere die rektifizierbaren Teilmengen aus R durch
metrische Eigenschaften

MaW welche metrischen Eigenschaften muss eine total beschrankte Teilmenge
Q von R besitzen, so dass eme Abbildung / / -> R mit /(/) Q existiert, fur die vf
beschrankt ist Das Vorbild zu dieser Fragestellung liefert der bekannte Satz von
Hahn-Mazurkiewicz (z B [1], 337), der eme rem topologische Charakterisierung
der Peanoschen Teilmengen eines topologischen Hausdorffraumes angibt

R Z Domiaty, Graz
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Aufgaben

Aufgabe 673. Let 0 denote a permutation of Zn {1, 2, n} and let F(&)
denote the number of fixed points of 0 Show that

2J (F(0))k w* Ak (0 < k < n)

where Ah is the number of partitions of Zk and the summation is over all permutations

of Zn L. Carlitz and R A. Scoville, Durham, N C USA










